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Verwaltung und Versorgung im Landgericht Sternenberg

Mit einem Exkurs über die Verteilung von Grundbesitz und
Getreidevorrat im Jahre 1757 in der Kirchgemeinde Bolligen

von Christian Pfister und Andreas Kellerhals

Der /fiinflgeSeilschaft zu Schmieden gewidmet

I. Einleitung

Die Eilten Obrigkeiten legitimierten ihre politische' .Stellung mit der umfassenden
.Sorge lür das Wohl der Untertanen. Ursprünglich verlangte dies nur die

Gewährleistung der physischen Sicherheit gegen aussen und gegen innen durch
den Aufbau einer Militär- und Gerichtsorganisation. Darüber hinaus grill die

Obrigkeit vom 16. Jahrhundert an immer stärker lenkend und ordnend in den

gesellschaftlichen und den wirtschaftlichen Bereich ein, um die Bevölkerung und
den Reichtum des .Staates zu mehren. Die neuen Wirkungsfelder staatlicher
Tätigkeit Hessen das Arbeitspensum in der Verwaltung anschwellen und brachten
steigende Kosten mit sich. Ein neues, «systemisches» Staatsverständnis verlangte
im 18. Jahrhundert eine Entflechtung von Funktionen und Kompetenzen im
Sinne einer Reform, welche aufdie Überwindung der hergebrachten «vertikalen
Gcwaltenteilung» zielte. Daneben führte die wachsende gesellschaftliche Distanz
zwischen dem sich abschliessenden Patriziat und der Schicht der Untertanen zu
einer Entfremdung zwischen den Funktionsträgern auf der Stufe der Eandschafts-

vcrwaltung, die dem Kreis der Bauernschaft entstammten, und der sich immer
stärker differenzierenden Zentralverwaltung, welche den regierenden Geschlechtern

vorbehalten blieb.
Dieser Prozess soll in einem ersten Teil am Beispiel des Landgerichts

Sternenberg nachgezeichnet werden, das zu den ältesten und daher komplexesten
Tcrritorialgebilden des alten Bern zählte. Im Zentrum stehen dabei die Person
des Freiweibels in seiner Zwitterstellung als Untertan und «Beamter» und seine
Funktion als «Nadelöhr des obrigkeitlichen Kommunikationssystems». Neben
dem Aufbau einer Militär- und Gerichtsorganisation bezog das paternalistische
Selbstverständnis allmählich auch die Pflicht zur wirtschaftlichen Hilfestellung in
Notzeiten durch eine aktive Bevorratungs- und Yersorgungspolitik in sein

Herrschaftskonzept ein, zunächst zugunsten der Konsumenten in der Hauptstadt,
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